
pianohaus % ßm, Düsseldorf
■ Inh.: Fritz Lenz Tel. 7897 nur Königsallee 100, am flpollOlheater ■

Pianos ■ Flügel • Harmoniums
Phonola- Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

I Musikalische yfasbilöun
Helene u. Karin Lürker, staatlich ge]

von den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

eprüft, Kaiserstraße 19!- Sprechzeit 4—5.

i
w<
3TQ •

N§ J5
W
V)
N

4-«
fl!Suihr"i^HH

V) s?o°P 3
m dj «J
UjCO O
5 fei

C/3 N
cv ■ CLW. \ A •»*■

«\
c *>

ra
_*t^*^l J5 o

1

SV

Uh

d

°8

IL^^ta3
3
CT

t

Splelpla.il s
Montag, den 25. Okt., abends 7*/, UhrAborinment 5

Mie F)iitliitiruii8r
aiiH «lern Serail

Dienstag, den 26. Okt , abends 7 '/, Uhr
Abonnemet #»

Hie S!el»a5ehi>jalirigeii
Mittwoch, den 27. Okt,. abends 7 1/, Uhr

Abonnement 7
Der I<Vetst'li«i4z

Donnerstag, den 28. Okt., abends 7'/, Uhr
Abonnement 8

Uiii« Monzert
Freitag, den 29. Okt., abends 7Vs Uhr

Abonnement 1
Hlofliiiiiit* Erzählungen

Samstag, den 30. Okt., abends 7 1/» Uhr
Abonnement 2

IIa« Hoii7,<'i'<

Sonntag, den 31. Okt., abends e*/ s Uhr
Abonnement S
I.oDb i-i»s' »'in

Dieterichs Flaschenbiere ur««^.""'^^^'^!!;
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg.) per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.! frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier.....a 17 Pfg.; Flaschenpfand

K X BÄ flÄ Ä Brauerei Gebr. Dieterich fl.-G. Düsseldorf
C^K -,,,U , --^vk^ D,,^J-.k -,„,-11.,^^ Hindenburgwall 25,a. Kaiser-Wilhelm-Denkmal
bchaub sehe öuchhandlung _ Fem ° f I26D8'5 _ Gegründet ,*>o -

===== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. ======
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die l Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung y£^s£s^£^^SSSS!s



^^»Setäm/i E/egante
fiaas-Anfentigung Hotel Kaietsch

Königs¬
allee 66
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Pianos j Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 • Telefon 4762.

Auf wissenschaftlicherGrundlage
basiert die Zusammenstellung

der berühmten

XrfigcreU
Katarrh-
Bonbons

di« das beste Genußmittel bei

Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬

fenster der Originalbeutel sicht¬
bar ist.

Voiüteäung wmcL 109TZlnaten

CUleeöJyi. 33 gegetiüh&i STehx^

.A-OiiSSSSeX" Abonnement

vvihe^MrrneinerrvJjcrha.i'
cüncfi GMjtchervzeic/ienbe¬
kannt g&g&berv.

j3L"Vl.SSe:JC* Abonnement

Wilh. Arnold [lachf.
Gort DuchtDeilcr

Kohlen, Koks, Briketts
heopoldftr. 15 u. ßerzoaffr. 6. Fernipr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Sonnlag, den 24. Oktober 1915, abends "7 Uhr:

Dia Zauber

Oper in 2 Akten von Emanuel Schikaneder. Musik von Wolfgang Amadeus Mozart
Musikalische Leitung:Karl Alwin Spielleitung:Robert Lelfler

Sarastro.................Erich Hanlstaengel
Tamino.................. Adoll Jaeger
riin Sprecher...............Hubert Mertens

!? rste tr ! Priester............P eterf KirschbaumZweiter I Ernst Bedau
Papageno................Gustav Wfschow
Papagena................Acnnchen Heyter
Monostatos................Max Roller
Königin der Nacht.............Elisabeth Imme
Parnina, ihre Tochter............Marie B rtsch-.Ionas

Pjula von Klor 'ntin-Weber
Dame....... .....Else Brauner

Magda Spiegel
Annie Ligthart

Knabe.............Margarete Rohr
Marie Weißeniels
Walter Krause

........Hubert Mertens
Josef Mirgel
Paul Lenoar

•" ... £ ar | QgfK-^g
Carl Neumann

Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt
Umbesetzungen infolge vo^ Erkrankungen vorbehalten

Kassenöffnung u. Einlaß 6V4 Uhr. Anfang "7 Uhr. Ende ungef. 10 Uhr

Erste
Zweite
Dritte
Erster
Zweiter
Dritter
Erster
Zweiter
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Geharnischter

Sklave

Reserviert.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski [Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPrR und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-Strafle 32 II V? Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhoi]

Herz und yf Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Silbermann Grabensu.

Erfolg!

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca. 135 000

Neuheiten in
feder-Reiherhütcn, frauerhfitenetc.

Gute Qualitäten, billigste Preise 1 ■

Johanna jYHchlau, geb. I eeser E„ck£,?nŝ

■^
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureau räume des

Stadt-Theaters

PeUfi BRHGSS, Düsseldorf
Ceppidie, Dekorationen, Polstermöbel Ol'rari^rannir'ha
Gardinen, möbel. u.Dekorationsstoffe VI l&iiil ^JJgJIUl IC

Kasernenstra^e27
Telephon 543 und 8543

Persönlidier Ein¬
kauf im Orient

Krüprol-Katarrh-Bonbons
sind und bleiben CSIg bSSt@fl

Graf AdOlfstr. 83-87 HERBEBT SCrftJIvEB Hintergebäude d. A.-G. de Fries & Co.

Vorteilhafteste Bezugsquellef £-^5»*;;
Konseruaiorinm der Musik, EhrenMeiOh £■&**** m d« zeigen der tg&wut &
Leitung: Hofkoj.zerttmüter Julian Gumpeit « Erwachsene und Kindei. («sondert.: Klasse* fui

— Aufnahmen täglich ~ Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.



Die Hoefel-Brauerei
Akt.-Qes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. StaatsmedaiHe,
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

a» xi <3L-Finget
sind tonschön.

Grünstraße

£t, XX <X-Flügel
sind klangvoll.

3VEand.- Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

& XX Cl. ■» Pianos
sind unübertroffen.

r~
Prelse der Plätze und der Billettsteuer

.....M. 6.35 und

....'.„ 4.50 ,

....., 3.60 ,

Proszeniumiogen............
Rang Balkon die ersten 3 Reihen.....
Rang Balkon die hinteren Reihen.....
Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen .... , 3.60
Rang Mittcllogc die hinteren Reihen.....„3.15
Rang Seitenloge d. ersteReihc (außer Loge 1, 2,3, •!) , 3 15
RangSeitenloge 1 —4ersteReihe.5 - 16 zweite Reihe „ 2 70
Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reihe........„ 2.25
Parkettlogen 1. Reihe...........„ 3.15
Parkettlogen 2 und 3. Reihe......... 2.70
Parkett................ 3.15
Stehparkett ..............„ 2.25
2. Rang Balkon 1. und 2 Reihe........ 1 80
2. Rang Balkon 3. bis 5 Reihe........„ 1 35
2. Ring Seitenloge 1. Reihe......... , 1.35
2. Rang Seitenloge 2 *un«^ 3 Reihe......, 1.10
2. Rang Proszeniumloge......... , 1.10
Sitzparterre............... - „ 1.35
Stehparterre. ..............„ 0.70
Galerie Sitzplatz . '. ....... .... 0.45

0.65
i .50
0.40
0.40
0.35
0.35
0 30

0.25
0.35
0.30
0.35
0.25
0.20
0.15
0.15
0 15
0.15
0.15
0.10
0.05

7 -
5.-
4.-
4.—
3.50
3.50
3.-

2.50
350
3.-
H.50
2.50
2.-
1 50
1.50
1.25
1 25
>.50
0.80
0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den ßiUetteuren zu haben,
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für t'lephonische Bilietvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgehßlir von
2't PFg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarte:. Hndei morgens von H—l Uhr an der Theaterkasse
des Stadtt ieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittag 1; i '. Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorsteilungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

flldw XriCttCr Flügel, Pianinos, Harmoniums
* MW W«#%H%tJ%8 ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schritt!. Vereinbarung

B[S55Ha5 a5H5a555 H5a5a5a5a5 B5a5H5a5a5 a5B5a5B5a555H5H5a5a5|EE
/Zewiffenhaffe, torgiäifigeFrauenbehandlung,Kräuterühbäder,Packungen,Gülle, FTtaftage bei
^ Rheuma, Sicht, Idiias, Beinlsiden, ßeilggrnnalfih, Sfärkungsmaftagen, Entfettungskuren.

Cw/fn f> Tilnffar ärztlich geprüfte Heilgehilfin ITlafieurin.
riUU 11* WUllCl, Hdersflrafje881 - Rahe Bauptbahnhof.

Stielte von Herren Herzten aus eritkl. Sanatorien des 3n- u. Auslandes iowie beite Empfehlungen Rehen zu Dieniren.

EsasHsasasasasHSHsasHsasasasHSHsssgsasHsasasasHsasasasIg

[j. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Staditeilen.
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Fabrik: Kaiserswertherstr. 95.

Reiniguugs-Anstalt
Annahmen in allen Stadtteilen.
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